Programm für die Studentenexkursion der TU Dresden in die Region Heilbronn-Franken 

Termin
:

03.03.2009 – 05.03.2009
Teilnehmer:
 
7 Studenten + 4 Doktoranten + 2 Begleitpersonen
Ansprechpartner:
Herr Prof. Dr. Ing. Thoms
Profil:
Studenten des Fachbereichs Umform- und Urformtechnik  
Organisation:
Steffen Schoch (Geschäftsführer Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken)
Johanna Karch (Projektleiterin)

Bitte beachten Sie:

Eigenanteil:

€ 50,- pro Person

Knigge-Seminar:
€ 20,- pro Person

Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH

Weipertstraße 8-10

                                                                                                            74076 Heilbronn

Kontakt während der Exkursion:                                                                                                                   Tel: 07131/ 76698-66
                                                                                                                                                                          Fax: 07131/76698-69

                                                                                                                                                          www.heilbronn-franken.com








           
           info@heilbronn-franken.com
Programm

Dienstag, 03. März 2009
6.00 Uhr 
Abfahrt in Dresden 

11.30 Uhr

Eintreffen in Dörzbach und kleiner Mittagsimbiss 

12.00 Uhr

Besichtigung der Firma Arnold & Shinjo GmbH 

Arnold & Shinjo - Ihr kompetenter Partner für innovative Verbindungssysteme 

Arnold & Shinjo ist einer der führenden Anbieter für Verbindungssysteme im Bereich der industriellen Blechteilefertigung. 

Arnold & Shinjo bietet Engineeringleistungen, Einpress- und Einstanzelemente, Verarbeitungstechnik und Serviceunterstützung vor Ort aus einer Hand. Unsere ganzheitliche Technologie ermöglicht das Einstanzen bzw. Einpressen von Verbindungselementen in Blechteilen. 

Arnold & Shinjo bietet Ihnen Lösungen für den Einsatz im Stanz- und Presswerksbereich, in der automatisierten Montage und im Karosserierohbau sowie den manuellen Handarbeitsplatz. 

Arnold & Shinjo ist ein 100%iger Bestandteil der global agierenden Würth-Gruppe, die mit über 63.000 Mitarbeitern und mehr als 420 Gesellschaften weltweit über 8,82 Milliarden Euro erwirtschaftet. Durch diesen Hintergrund stellt Arnold & Shinjo für jeden Kunden einen sicheren Partner dar, der die globalen Anforderungen des Marktes optimal bedienen kann. 
ARNOLD & SHINJO GmbH & Co. KG                                                                  Max-Planck-Straße 19                                                                                         74677 Dörzbach 

www.arnold-shinjo.de
Anschließend Fahrt nach Heilbronn und Check-In im gebuchten Hotel


Hotel Nestor


Jakobgasse 9


74072 Heilbronn 

Tel.: 07131 / 656-0



www.nestor-hotels.de 

Mittwoch, 04. März 2009

08.15 Uhr 
Fahrt nach Neckarsulm

09.00 Uhr
Besichtigung der Firma Audi in Neckarsulm – Werksführung A6

Der traditionsreiche Automobilstandort Neckarsulm ist die Wiege der Premiumautomobile Audi A8, Audi A6 und Audi A4. Viele Audi typische Innovationen nahmen am zweiten deutschen Standort des Unternehmens ihren Anfang. Mit dem Audi RS 6 und Audi R8 laufen hier auch die High-Performance-Fahrzeuge der quattro GmbH vom Band. „Faszination pur“ verspricht auch das Audi Forum Neckarsulm.

Seit mehr als 100 Jahren werden in der Region der Flüsse Neckar und Sulm Automobile gebaut. Am Anfang dieser Entwicklung stand die zunächst als Neckarsulmer Strickmaschinenfabrik gegründete Firma NSU. 1969 fusionierte sie mit der Auto Union GmbH zur Audi NSU AUTO UNION AG. Mit der Umbenennung in AUDI AG verlegte die Aktiengesellschaft 1985 ihren Hauptsitz nach Ingolstadt.


Produktion


Die Fertigungsanlagen des Standorts umfassen Presswerk, Stahl- und Aluminiumkarosseriebau, Lackiererei und fünf Montagen. Mehr als 17 Millionen Euro investierte die AUDI AG 2008 in einen neuen Werkzeugbau am Standort Neckarsulm. Wesentlicher Erfolgsfaktor für Audi und den Standort ist die Fertigung des Audi A6: Weit mehr als fünf Millionen Automobile liefen bis heute von den Neckarsulmer Bändern. Seit Herbst 2007 wird auch die Audi A4 Limousine in Neckarsulm gebaut. Die sogenannte „Produktionsdrehscheibe“ verbindet den Standort mit dem Werk in Ingolstadt. Die örtlich variable Kapazitätsauslastung dient auch der Sicherung von Arbeitsplätzen. Bei der Montage des Audi A4 kommt verstärkt die Erfahrung älterer Mitarbeiter zum Tragen – dank ergonomisch und flexibel gestalteter Arbeitsplätze.


Leichtbau und effiziente Motoren


Neckarsulm ist „der Standort“ für Aluminium: 1994 lief hier der erste Audi A8 vom Band – das erste Fahrzeug mit einer Aluminiumkarosserie auf Basis des Audi Space-Frame-Konzepts (ASF). Später entwickelte das hier ansässige Aluminium- und Leichtbau-Zentrum die Karosserien für den Audi A2, das Audi TT Coupé, den Audi TT Roadster und den Audi R8. Weitere Schwerpunkte der Technischen Entwicklung in Neckarsulm sind Innenausstattungen und Motoren. Neben Benzin- und Dieselmotoren werden auch Sportmotoren für den Rennsport konstruiert und getestet. 1975 startete hier die Erfolgsgeschichte des TDI-Motors. 1989 stellte Audi den ersten Pkw mit TDI-Motor der Öffentlichkeit vor. 31 Jahre später gewann der Audi R10 TDI als erster Rennwagen mit einem Dieselmotor das legendäre 24-Stunden-Rennen von Le Mans.
AUDI AG
NSU-Straße 1
74148 Neckarsulm




www.audi.de

11: 00 Uhr

Führung durch das Audi Forum

11:30 Uhr
Vortrag über die Karrieremöglichkeiten bei Audi – Standort Neckarsulm
12:30 Uhr
Mittagspause im Brauhaus in Neckarsulm

Anschließend Fahrt nach Heilbronn

14.00 Uhr
Besichtigung der Firma Thyssenkrupp Drauz Nothelfer

Ein starker Partner für die Automobilindustrie

Durch die Verschmelzung der beiden Karosseriespezialisten ThyssenKrupp Drauz und Nothelfer ist im Mai 2005 einer der weltweit größten Dienstleister und Betriebsmittellieferanten rund um das Produkt Karosserie entstanden. ThyssenKrupp Drauz Nothelfer ist innerhalb des ThyssenKrupp Konzerns in das Segment Technologies eingegliedert. Das Unternehmen ThyssenKrupp Drauz Nothelfer beschäftigt weltweit 2.000 Mitarbeiter und verfügt über 16 Standorte in den USA, China, Brasilien, Großbritannien, Frankreich, Spanien und Deutschland. Mit einer Vielzahl global operierender Automobilhersteller bestehen langjährige Kundenbeziehungen.
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Einzigartig – Der geschlossene Body Engineering Loop
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Das breit gefächerte Leistungsspektrum reicht vom Prototypenbau über die Umformtechnik, den Anlagenbau bis hin zur Fertigung kompletter Karosserien. Der Service rundet das Produktportfolio ab. Dadurch ist ThyssenKrupp Drauz Nothelfer in der Lage, die Gesamtverantwortung für komplette Fahrzeuge von der Konzeption bis zur Produktion zu übernehmen. 
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Innovationen schaffen Perspektive
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ThyssenKrupp Drauz Nothelfer schenkt dem Bereich Forschung & Entwicklung große Aufmerksamkeit. Zahlreiche innovative Produkte und Fertigungsverfahren wie zum Beispiel moderne Türkonzepte, Applikationen für Türdichtungssysteme, Falzanlagen, Bodyframing, Laserschweißanlagen, Verfahren zum Impulsstanznieten, Bauteiltransfersysteme und das Hydroforming konischer Stahlprofile belegen dies und haben sich im Praxiseinsatz bestens bewährt. Die mit der Verschmelzung zu ThyssenKrupp Drauz Nothelfer gebündelten Erfahrungen im Betriebsmittelgeschäft und in der Karosseriefertigung bilden eine ideale Ausgangsbasis, um im F&E-Bereich noch effektiver forschen zu können.
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Weltweit vertreten
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ThyssenKrupp Drauz Nothelfer verfügt mit einer Vielzahl von Produktionsstätten und Vertriebsbüros über ein weltweites Standortnetz. Der Karosseriespezialist garantiert so optimale Kundennähe, Flexibilität in der Auftragsabwicklung und schnelles Agieren.

ThyssenKrupp Drauz Nothelfer GmbH
Weipertstraße 37
D-74076 Heilbronn

www.thyssenkrupp.com 

19.00 Uhr
Abendessen mit Knigge-Seminar

Donnerstag, 05. März 2009
08.15 Uhr
Auschecken aus dem Hotel und Fahrt nach Neckarsulm
09.00 Uhr

Besichtigung der Firma Kolbenschmidt Pierburg AG, Neckarsulm
Die Kolbenschmidt Pierburg AG ist die Führungsgesellschaft des Rheinmetall Unternehmensbereiches Automotive. Als weltweit erfolgreicher Automobilzulieferer nimmt Kolbenschmidt Pierburg mit seiner Kompetenz in den Bereichen Luftversorgung, Schadstoffreduzierung und Pumpen sowie bei der Entwicklung, Fertigung und Ersatzteillieferung von Kolben, Motorblöcken und Gleitlagern Spitzenpositionen auf den jeweiligen Märkten ein. Die Produktentwicklung erfolgt in enger Kooperation mit renommierten Automobilherstellern. Niedrige Schadstoffemission, günstiger Kraftstoffverbrauch, Leistungssteigerung, Zuverlässigkeit, Qualität und Sicherheit sind die maßgeblichen Antriebsfaktoren für die Innovationen von Kolbenschmidt Pierburg.

Kolbenschmidt Pierburg AG
Karl-Schmidt-Straße
74172 Neckarsulm

www.kspg-ag.de

Anschließend Fahrt zurück nach Dresden.

